
2 granatapfel 5 ∙ 2017

Liebe Leserin, lieber Leser!

Wenn ich erzähle, dass in den 
Krankenhäusern der Barmherzigen Brüder 
auch Ordensbrüder arbeiten, sind viele 
meiner Gesprächspartner überrascht. Die 
meisten kennen zwar die Krankenhäuser 

des Ordens, aber dass es den Orden selbst noch gibt, ist ihnen 
nicht bewusst. Erfreulich ist, dass es den Orden nicht nur seit 
mehr als 400 Jahren gibt, sondern dass sich ihm auch heute 
noch junge Männer anschließen. Anfang März wurden in Wien 
zwei in das Noviziat aufgenommen (wir haben in der April-
Ausgabe berichtet), und Ende März hat sich Frater Lukáš Ryneš 
mit dem Ablegen der Feierlichen Profess endgültig an den Orden 
gebunden (siehe Seite 16-17). 

Frater Lukáš ist Arzt und arbeitet derzeit bei einem Hausarzt. 
Die meisten Barmherzigen Brüder sind als ausgebildete 
Krankenpfleger in den Einrichtungen des Ordens tätig. In den 
meisten Häusern ist auch ein Ordensbruder als Prior vor Ort. 
Diese Brüder tragen damit ganz augenscheinlich das Charisma 
des Ordens in die Krankenhäuser und andere Einrichtungen des 
Ordens. Doch ihre Zahl ist gering. Umso wichtiger ist es daher, 
dass sie von den MitarbeiterInnen dabei unterstützt werden, 
das Vermächtnis des Ordensgründers Johannes von Gott in 
der heutigen Zeit zu leben. Ein schönes Beispiel dafür war der 
Wettbewerb „Kunst der Hospitalität“, von dem wir in diesem 
Frühjahr einige der eingereichten Kunstwerke vorstellen. Sie 
verdeutlichen, wie intensiv sich manche MitarbeiterInnen mit 
den Werten des Ordens auseinandersetzen (siehe Seite 15).

Brigitte Veinfurter
Redakteurin
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Der Granatapfel
Symbol und Programm  
der Barmherzigen Brüder

Nicht zufällig trägt das Magazin der Barmherzigen Brüder den Namen 
„Granatapfel“. Die Frucht ist Symbol des Ordens. Darstellungen finden sich 
in allen seinen Krankenhäusern, Pflege- und Gesundheitseinrichtungen.  
Der Granatapfel ist ein uraltes Symbol der Liebe, Fruchtbarkeit und 
Unsterblichkeit. Im Wappen des Ordens wurde er mit dem Kreuz verbunden. 
So zeigt er symbolisch den Auftrag des Ordens: motiviert durch die 
christliche Botschaft (Kreuz) kranken und hilfsbedürftigen Menschen in 
Liebe (Granatapfel) Hilfe und Hoffnung zu bringen. Fo
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